
 

Leitbild unserer 
Katholischen Kindertagesstätte 

 St. Josef Jägersburg 
 

 

Der christliche Glaube ist ein wichtiger 
Leitfaden unserer pädagogischen Arbeit. 

 
Daher leitet sich unser Spruch am Gebäude ab: 

 
 

Wo die Liebe wohnt, 
wohnen Gottes Kinder 

 
Unsere Kindertagestätte mit Hort und Krippe in Homburg-Jägersburg steht 
unter der Trägerschaft der katholischen Pfarrei Hl. Johannes XXIII. 
Die Gesamtverantwortung liegt bei Herrn Pfarrer Pirmin Weber gemeinsam 
mit dem Verwaltungsrat. 

Unsere Kita wurde nach der benachbarten Kirche St. Josef benannt. 

 

 

 



 

 

Christliches Menschenbild als Leitgedanken 

 

Unsere Kindertageseinrichtung ist Teil der kath. Gemeinde und fester 
Bestandteil des kirchlichen Lebens. Wir bieten allen Menschen, die hier 
zusammenkommen, die Möglichkeit, dem christlichen Glauben auf die Spur  
zu kommen. Zugleich bauen wir auf alle Hilfestellungen, die unsere 
Gemeinde geben kann. 
 

„ Gott liebt alle Menschen“ 
 
Auf dieser Grundlage des christlichen Menschenbildes steht für die Kirche 
der ganze Mensch im Mittelpunkt ihrer Aufmerksamkeit. Das Vorbild Jesu 
Christi wird zur Grundlage für das menschliche Miteinander. 
In der katholischen Kindertageseinrichtung gilt unsere liebevolle Fürsorge 
dem Kind und seiner Familie. Wir geben den Kindern Halt, Sicherheit und das 
Gefühl des Vertrauens und der Geborgenheit. 
 
 

 

Gemeinsam auf dem Weg mit den Kindern 
 
Im Kindergarten gilt es, die religiöse Erziehung als Ganzes zu sehen. 
Wir vermitteln den Kindern die Ehrfurcht vor dem Leben, das Wissen um die 
unantastbare Würde jedes einzelnen Menschen und die Achtung vor der 
Natur und der gesamten Umwelt. 
 

Kinder erleben Glauben im Alltag 
 

Die religiöse Grundhaltung wird im täglichen Miteinander erfahrbar, 
insbesondere durch die Vorbildfunktion der Mitarbeiter.  
Kinder stellen Grundfragen des Lebens, das "Warum" und "Wozu" beschäftigt 
sie in vielen Lebenssituationen. Sie werden dabei ernst genommen, 
unterstützt und zum gemeinsamen Nachdenken angeregt.  
Es ist wichtig, dass das Kind die dabei entstehenden Gefühle bewusst 
erleben, ausleben und verarbeiten darf. Dafür bieten wir den schützenden 
Rahmen. 
In dieser Geborgenheit erleben sich die Kinder als geliebte Geschöpfe Gottes 
mit einer unantastbaren Würde. 
Die Geschichten aus der Bibel dienen dabei als unendlichen Schatz zur 
Lebenshilfe, Wertevermittlung und Orientierungshilfe. 
Ergänzend dazu beten wir gemeinsam, singen religiöse Lieder und feiern die 
kirchlichen Feste im Jahreskreis. 



 

 

Gemeinsam auf dem Weg mit den Familien 
 
Eltern sind mit ihren Kindern willkommene Gäste in unserer 
Kindertageseinrichtung. Sie ist als Teil der Pfarrei ein Ort der Begegnung für 
Menschen unterschiedlichster Lebensformen. 
 
Wir sehen in allen Eltern die ersten und wichtigsten Bezugspersonen und 
schätzen ihre Kompetenzen und Ressourcen. 
Die pädagogischen Fachkräfte stehen den Familien in all ihren Bedürfnissen 
als Gesprächspartner zur Verfügung. 
Gemeinsam bilden wir eine Erziehungspartnerschaft und stellen das Wohl 
des Kindes stets in den Mittelpunkt. 
 
Die Eltern erhalten Informationen über unsere katholische Ausrichtung, die 
von Allen geachtet und respektiert wird. Jeder ist im Rahmen seiner 
Möglichkeiten zu deren Verwirklichung eingeladen. 
Wir sehen Kritik und Anregung als Chance, um unsere Arbeit immer wieder 
zu reflektieren und zu verbessern. 
 

Gemeinsam auf dem Weg mit den MitarbeiterInnen 

 
 

Alle MitarbeiterInnen der Kindertageseinrichtung gehören einer christlichen 
Religionsgemeinschaft an. 
 
Der Träger, die Leitung und das gesamte Personal sind auf eine Erziehung 
bedacht, die sich an christlichen Werten orientiert. 
 

Die Mitarbeiter bilden sich regelmäßig fort und reflektieren im Team die 
gemeinsame Arbeit. Wir unterstützen uns gegenseitig und partnerschaftlich in 
unserer Persönlichkeitsentwicklung, sowie in der Weiterentwicklung unserer 
Qualität. 
 

Wir kommen allen Mitmenschen offen, wertschätzend und liebevoll entgegen. 
Darin spiegelt sich unsere christliche Haltung wider. 
 
Es spielt dabei keine Rolle, ob und welcher Religion die Menschen 
angehören. Wir heißen jeden Willkommen. 
 
 
 
 
 



 

 

Unsere Leitung 

 
Die Verantwortung für die Kindertagesstätte trägt die Leitung  
in Abstimmung mit dem Träger. 
 
Sie ist verantwortlich für die Weiterentwicklung im konzeptionellen und 
pädagogischen Bereich, unterstützt durch das gesamte Team. 
Weiterhin kümmert sie sich um alle organisatorischen Abläufe. 
Die Leitung vertritt die Einrichtung nach Außen und kooperiert mit anderen 
Institutionen. 
 
Sie ist kompetenter Ansprechpartner in allen fachlichen Fragen für Eltern, 
Kinder, MitarbeiterInnen und allen anderen Kontaktpersonen. 
 
 

Gemeinsam auf dem Weg mit der Pfarrgemeinde 
  
Die Pfarrgemeinde Hl. Johannes XXIII. sieht unsere Kita  
als wichtigen Ort der Begegnung, um Kinder und ihre Familien auf ihrem Weg 
ein Stück mit christlichen Grundwerten zu begleiten. 
 
In den Gremien werden die Belange der Kita gehört und ernst genommen. 
Die Mitglieder des Verwaltungsrates sorgen für die Rahmenbedingungen,  
die die Kita zu der Erfüllung ihres Auftrages benötigt. 
 
Wir engagieren uns am Gemeindeleben, stehen im Austausch mit 
verschiedenen Gruppen und unterstützen uns gegenseitig in der Arbeit. 
 
Die Zusammenarbeit zwischen dem Träger und der Kita ist offen, 
vertrauensvoll und wertschätzend. 
 

 

Wo die Liebe wohnt, 
wohnen Gottes Kinder 

 
 

 
 
 


